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Oeffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts Nro. 9. der Königlichen Regierung. 


Marienwerder, den 3. März 1869. 


1 DE a nt PP ET 


| Sicherheits : Polizei. | 5) Der Knecht Johann Kowalski aus Sleſin, 

1) Am 20. Jannar d. J. iſt auf einem Fuß⸗ 28 Jahr alt, katholiſch, iſt unterm 4. Januar d. J. 
ſteige in der Feldmark Dirſchau ein Müllergeſelle, wegen ſchweren Diebſtahls zu einem Jahre Gefängniß, 
deſſen Name bisher nicht bekannt geworden iſt, er⸗Ehrverluſt und Polizeiaufficht auf je ein Jahr rechts⸗ 
mordet und beraubt worden. Die Nachſorſchungen kräftig verurtheilt worden. Derſelbe iſt feſtzunehmen 
nach dem Thäter find bisher erfolglos geblieben. — und an die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, welche 
Wir ſichern Demjenigen, der den Thäter bei der Kö⸗ um Strafvollſtreckung und Benachrichtigung erſucht 
niglichen Staatsanwaltſchaft zu Pr. Stargardt in der wird. V. A. 60,69, 


rt zur Anzeige bringt, daß feine Feſtnahme und Be⸗ Bromberg, den 22. Februar 1869. 

te erfolgen kann, hierdurch eine Belohnung von Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

100 Tbalern zu. 6) Der Knecht Andreas Karwecki, 23 Jahre 
Danzig, den 18. Februar 1869. alt, katholiſch, aus Strzelewo iſt wegen Verdachts des 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. Diebſtahls feſtzunehmen und an uns abzuliefern. 

14% „HU den Unterſuchungsacten wider die Ar⸗ V. A. 88.69. 

beiterfran Barbara Schawaller (geb. Manowski) aus Bromberg, den 20. Februar 1869. 

Wehlau iſt eine aus Königsberg datirte und daſelbſt Königliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

5 Poſt gegebene, an das hieſige Känigliche Kreisge⸗ 7) Der Knecht Franz Ziemann aus Golzan, 


richt gerichtete, auf verſuchte Beſtechung abzielende und welcher ſich in der letzten Zeit in Jamen aufgehalten, 
mit der Unterſchrift Eſter (ER) Freimann verfehene von dort aber entfernt hat, iſt von uns mittelſt Er⸗ 
Eingabe eingegangen. Wer ſtber die Perſönlichkeit der kenntniſſes vom 4. Dezember v. J. wegen Diebſtahls 
er Freimann Auskunft geben kann, wird er⸗ zu einer vierzehntägigen Gefängnißſtrafe verurtheilt, 
ucht, Barter pler her ſchleunige Mittheilung zu machen. hat ſich jedoch der Strafvollſtreckung zu entziehen ge⸗ 
artenſtein, 26. Februar 1869. wußt. — Alle verehrlichen Behörden werden demgemäß 
3) De Der Staatsanwalt. erſucht, auf den p. Ziomann zu achten, ihn im Be⸗ 
2 ver ehemalige Kauferann Albert Krauſe tretungsfalle zu verhaften und an die nächſte Gerichts⸗ 
eu alla .30 Jahr alt, evangel. Confeftion, welcher behörde, Behußs Vollſtreckung der Strafe, abzuliefern, 
urch das Eckenntniß vom 1. Dezember v. J. wegen uns aber hiervon Kenntniß zu geben. 
. Sun zu einer Gefängnißſtrafe von 3 Bütow, den 22. Februar 1869. 
erg aa worden ift, hat an feinem frühe⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Ade Koni end nicht ermittelt werden können. — 8 Der Tagelöhner Mathias Gronkowski, 
e Krause ehorden werden ergebenſt erſucht, auf 40 Jahre alt, katholiſch, zu Drewitſch bei Conitz ge⸗ 
Bahr N 0 zu digiliren, ihn im Betretungsfalle zu boren, zuletzt in Czapiewitz (Kreis Conitz), wo fein 
baften und an die nächte Gerichts behörde abzulie⸗ Vater als Tagelöhner lebt, gewohnt, früher verheira⸗ 
fern, welche wir hierdurch erſuchen, die oben bezeich⸗ thet, jetzt Wittwer und kinderlos, iſt des Diebſtahls 
Un Strafe zu vollſtrecken und uns hiervon zu den verdächtig und auf dem Trausporte von dem hieſigen 
zu arfuchungsacten wider Krauſe 309/68. Nachricht Gerichtsgebäude nach dem Gefängniſſe entiprungen, 
. ohne daß fein gegenwärtiger Aufenthalt zu ermilteln 
Braunaberg, den 20. Februar 1869. geweſen iſt. — Ein Jeder, welcher von dem Aufent⸗ 
A nig. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. halte des ꝛc. Gronkowski Kenntniß hat, wird aufge⸗ 
evangelifc er Knecht Ludwig Raddatz, 17 Jahr alt, fordert, davon unverzüglich der nächſten Gerichts- oder 
wegen en Lubacz, iſt unterm 23. März 1863 Polizeibehörde Anzeige zu machen. Gleichzeitig wer⸗ 
kräftig ee zu 3 Tagen Gefängnig rechts⸗ den alle Civil? und Militairbehörden des In⸗ und 
und an die üchſt e Derſelbe iſt feſtzunehmen Auslandes dienſtergebenſt erſucht, auf denſelben zu 
um Strafv ollſt 5 Gerichtsbehörde abzuliefern, welche fahnden, ihn im Betretungsſalle ſeſtzunehmen und mit 
wird. V. 4 ang und Benachrichtigung erſucht allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtänden u. Gel⸗ 
Bromberg de 85 dern mittelſt Transports an die hieſige Gefängniß⸗ 
Kön 1 an . Februar 1869, Juſpektion abzuliefern. — Es wird die ungeſäumte Er⸗ 
gl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. ſtattung der dadurch entjiandenen baaren Auslagen u. 
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den verehrlichen Behörden des Auslandes eine gleiche von drei Monaten und Unterſagung der Ausübung der 
Rechtswillfährigkeit verſichert. bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr verurtheilt wor⸗ 
. Bütow, den 15. Februar 1869. den iſt, hat an ſeinem früheren Aufenthaltsorte nicht 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. ni 0 an Göch ſuch l N 

9) Der Steinſchläger Auguſt Thielemann ie Königlichen Behörden erſuchen dir erg enit, 
aus Brisnick und bisher 5 a ee) Claus⸗ auf den 1 1 Rudolph En en On 
dorf Neugolz (bieſigen Kreiſes) beſchaftigt, ist der Betretungsfalle zu verhaften und an bie nue Ge⸗ 
Verübung eines Diebſtahls verdächtig. Derſelbe hat richtsbehörde abzuliefern, welche bierdurch erſucht wird. 
ſich heimlich entfernt. Es wird um Beihilfe zur Er⸗ die oben bezeichnete Strafe zu vollſtrecken und hievon 
mittelung ſeines Aufenthalts und demnächſtige Mit⸗ uns unter Mittheilung ber Strafvollſtreckungskoſten zu 
theilung deſſelben ergebenſt erſucht. den Unterſuchungacten wider Clemens und Compl. 

Dt. Crone, den 18. Februar 1869. No. 1525./68. Nachricht zu geben. 

„Der Staatsanwalt. Königsberg i. Pr., den 23. Februar 1869. 


Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. 

10) > unverehel. ee Eliſabeth 140) Der Knecht Stanislaus Rzymkowski, 17 
Lewandowska, 19 Jahr alt, und die unverehelichte cher nach Verbüßun einer gegen ihn wegen Diebſtahls 
Magdalena 2 22 Jahr alt, beide atho⸗ N a Gesc ua dach ee 
liſch und aus Brieſen, ſind hier des wiederholten Dieb⸗entlaſſen iſt, hat ſich von dort entfernt, und iſt ſein 
ſtahls, und zwar erſtere im erſten ückfalle, angeklagt, jetziger Aufenthalt unbekannt. Rzynckowski ſoll unter 
. aber Ae e Fr ex er geſtellt en 11 Pole lebe u 
gabondiren voraus! Me ird e „auf getheil- werden. — ämmtliche Polizeibehörden un 
dieſelben zu vigiliren, ſie im Betretungsfalle dem Ma⸗Gensdarmen werden erſucht, auf den Rzymkowskt zu 
gistrat in Brieſen zuzuſenden und uns von Geſchehe- vigiliren und im Ermittelungsfalle von ſeinem Auf⸗ 
nem Wa 218. rer 8 9 u m Nena 1800 

ulm, den 18. Februar 5 ollub, den 18. Februar 0 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. | ln el be mein lichen A 
N 4 13) Der dieſſeits ereits im öffentlichen An⸗ 
115 In der Armenpflegeſache des Knaben Leon⸗ zeiger pre 1868, Nro. 29., wegen vorſätzlicher Miß⸗ 
bard Hennig iſt die Vernehmung der Mutter deſſelben, x 5 
. ; u, handlung verfolgte Knecht Peter Jablonski aus Strutzfon 
der etwa 50 Jahr alten Dienſtmagd Anna Hennig, ae 5 . i 
pe ; 14 ig, hat neuerdings dem Dienſtknecht Marcell Majewski 
behufs Feſtſtellung ihrer Ortsangehörigkeit erforderlich.] ai e 
57 N erlich. paſelbſt vorſätzlich eine Körperverletzung zugefügt, welche 
Der Aufenthaltsort der Anna Hennig iſt uns gänzlich den ſofortigen Tod des Verletzten zur Folge ge⸗ 
unbekannt, und erſuchen wir daher Jeden, welcher von habt. — Es wi b 4 gez 
dem Anfenthalte, oder dem etwa bereits erfolgten habt. — Es wird gebeten, den Kracht beter Jablonakt, 
e ; „eu welcher flüchtig geworden, zu verhaften und dem Ko⸗ 
Tode der p. Hennig Kenntniß hat, uns darüber Nach⸗ af; I O 4 
it niglichen Kreisgericht Culm zuzuführen. 
richt zukommen zu laſſen. b 5 i 
Graudenz, den 6. Februar 1869. 
Culm, den 19. Februar 1869 4 
. Her Magiſtrat ; Der a che 5 8 
. Sign. Alter 39 Jahr, Größe 5 Fuß 7 bis 
12) In der Armenpflegeſache der Schuhmacher Zoll, Statur ſchlank, Augen grau, Bart: blonder 
Ignatz Jendrezejewskiſchen Familie iſt behufs Feſtſtellung Schnurrbart, Geſichtsfarbe bleich, Sprache polniſch. 
der Ortsangehörigkeit derſelben die Vernehmung des 16) Der Züchtling Jacob Szkodowski iſt auf 
v. Jendrzejewski erforderlich, welcher bis zum Monat dem Transport von Graudenz nach Marienwerder in 
Auauft 7 hi ee iſt u "a e e boa h er 
dann von dort mit Familie fortbegeben hat. ie Je itairbehörde rden ergebenſt erſucht, . 
ift der zeitige Aufenkhaltsort derſelben uns nicht be⸗Szkodowski zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle feſt⸗ 
3 magic und ip erg ee en 19 10 5 a: der Königl. Zwangs⸗ 
der Benachrichtigung de agiſtrats zu wetz ein Anſtalten hierſe abzuliefern. 
vagabondirendes Leben führen, weshalb die Polizeibe⸗ Graudenz, den 23. Februar 1869. 
hörden ergebenſt erſucht werden, uns im Betretungs⸗ N Der Magiſtrat. 
falle der Jendrzejewskiſchen Familie Nachricht zuloms Sign. Geburtsort Krotoſchin, gewöhnlicher Auf⸗ 
men zu laſſen. enthaltsort Löbau, Religion katholisch, Alter 31 Jahr, 
Culm, den 19. Februar 1869. Stand Arbeiter, Größe 5 Fuß 3 Zoll, Haare blond, 
Der Magiftvat. Stirn frei, Augenbraun blond, Augen blau, Naſe 
g 13) 1 Mu dene eb N Cle⸗ e keen gef 1205 1 Sie = 
ung von hier, gebürtig aus önigsberg i. Pr., 33 rund, Geſichtsfarbe eſund, Beil ildung oval, Sta⸗ 
Aahre alt, ebalgeliſher Emtfeifeh, welcher durch das lu mittel, beſ. Km: keine. 8 
Erkenuiniß vom 4. Januar 1869 wegen Unterſchla 17) Die unverehelichte Catharina Marswalde 
gung im Rückfale rechtskräftig zu einer Gefängnißſtrafe aus Nicolaiken, 22 Jahr alt, katholiſch, deren gegen: 
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wärtiger Aufenthaltsort unbekannt, iſt durch rechts⸗ entzogen. — Die ſämmtlichen Orts⸗ u. Polizeibehörden 
kräftiges Erkenntniß des hieſigen Königl. Kreisgerichts werden daher ergebenſt erſucht, auf den p. Rohde zu 
vom 20. Oktober v. J. wegen einſachen qualifizirten vigiliren und ihn, falls er angetroffen werden ſollte, 
Diebſtahls zu 3 Monaten Gefängniß und Ehrenver⸗ zwölf Jahre unter Polizeiaufſicht zu ſtellen, vom Ver⸗ 
luſt auf ein Jahr verurtheitt worden und ſoll auf das fügten hierher aber Nachricht geben zu wollen. 
Schleunigſte Behufs Verbüßung der Strafe zur Haft Schlochau, den 17. Februar 1869. 
gebracht werden. Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts 22) Der hinter dem Einwohner Joſeph oder 
ort der ꝛc. Marswalde Kenntniß hat, wird aufge- Alexander Kosprowick aus Joſepho unterm 14. Juli 
fordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ihres 1868 erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. 


Wehnorts augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behörden Schneidemühl, den 15. Februar 1869. 
und Gendarmen werden erſucht, auf die ꝛe. Mars⸗ Der Königliche Staats⸗ Anwalt. 
walde genau Acht zu haben und dieſelbe im Betre⸗ 23) Der Weber und Arbeiter acob Theuſe 


tungsfalle unter ſicherm Geleite an die Gefangen⸗In⸗ alias Lange iſt wegen wiederholten Dieb ed ver: 
ſpektion des nächſten Gerichts, welches um Strafvoll⸗ haften und an das hieſige Gerichts: Gefängniß abzu⸗ 
ſtreckung und Nachricht hierher erſucht wird, gegen liefern. Schwetz, den 18. Febr. 1869. 


Erſtattung der Geleits⸗ und Verpfleguugskoſten ablie⸗ Königliche Staatsanwaltſchaft. 

fern zu laſſen. Sign. Geburtsort Gr. Bartelſee, Religion ka⸗ 
Lobau, den 17. Februar 1869. tholiſch, Alter 39 Jahr, Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haare 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. blond, Stirn hoch, Augenbraunen hellblond, Augen 


18) Der Barbiergehilfe Heinrich Behrendt, grau, Bart raſirt, Zähne vollſtändig, Kinn oval, Ge⸗ 
welcher mittelſt Reiſeroute unterm 23. November v. J. ſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt 
von Münſtermaifeld nach Gr. Marienau dirigirt wurde, mittel, Sprache deutſch und polniſch. — Bekleidung: 
iſt bis jetzt dort nicht eingetroffen. — Sammtliche eine viereckige Mütze von ſchwarzem Tuch mit Pelz 
Polizeibehörden u. Gendarmen werden daher ergebenſt beſetzt, ein Halstuch von bläulich geblümtem Kattun, 
erſucht, auf den p. Behrendt zu vigiliren und im Be⸗ ein Rock von blauem Warp, eine ſchwarze Tuchweſte, 


tretungsfalle mit demſelben geſetzlich zu verfahren. eine roth karrirte Zeug⸗Unterjacke, eine graue ucks⸗ 

Marienwerder, den 12. Februar 1809. kinhoſe, ein Paar lange lederne Stiefeln, ein weißes 
Aonigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. leinenes Hembe. 

Sign. Geburtsort Gr. Marienau, Alter 25 J., 21) In der Nacht vom 17. zum 18. Februar 


Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haare dunkelblond, Augenbrau⸗ d. J. find zu Kamerau bei Schöneck dem Mühlenbe⸗ 
Tr blond, Augen grau, Naſe und Mund gewöhnlich, ſitzer Asnik zwei Pferde und zwei Geſchirre und dem 
En raſirt, Geficht länglich, Statur mittel. Beſondere Beſitzer Kreft ein Wagen geſtohlen worden. — Das 
ennzeichen: einen ſteifen Finger an der linken Hand. eine Pferd iſt eine tragende Grauſchimmelſtute, etwa 
19) Der Fleiſcherlehrling Wilhelm Gehrmann 5 Fuß groß, 4 Jahre alt und ohne Abzeichen, das 
ſteht bei uns in Folge Beſtrafung wegen Diebſtahls andere eine Dunkelfuchsſtute, 5 Fuß groß, 6 Jahr alt, 
unter Polizeiaufſicht und zwar in der II. Klaſſe der mit einer kleinen Bläſſe und weißen Feſſeln an bei⸗ 
Obſervaten. — Nachdem er wegen wiederholter Ver⸗ den Hinterfüßen. Die Geſchirre find von weißem aus⸗ 
letzung der Obſervatenpflichten angeklagt war, meldete gedrehtem Leder, mit vollen Sielen und Schwanzrie⸗ 
er ſich am 4. Januar d. J. nach Marienfelde ab, er men, die Kammdeckel von braunem Leder mit aufge⸗ 
iſt dort aber nicht eingetroffen, ſondern ſoll in die Welt bundenen ſchwarzen Ringen, die Zäume einfache Tren⸗ 
gegangen ſein. — Wir machen auf den Gehrmann ſenzäume von ſchwarzem Leder. Der Wagen iſt ein 
mit dem Erſuchen auſmerkſam, ihn im Betretungsfalle grüngeſtrichener Kaſtenwagen mit einem neuen unan⸗ 
zu verhaften und wegen Verletzung der Obſervaten⸗Jgeſtrichenen Vorderſchemel. — Wer von dem Ver⸗ 
pflichten zur Unterſuchung zu ziehen. bleibe dieſer Gegenſtände Kenntniß hat oder die Diebe 
Marienwerder, den 18. Februar 1869. zu bezeichnen vermag, wolle mir ſchleunig Anzeige 
N Der Magiſtrat. machen. Pr. Stargardt, den 20. Febr. 1869. 

N 20) Der im Dienft befindliche Knecht Neumann Der Königl. Staatsanwalt. 
55 ſeinen bisherigen Aufenthaltsort Rabenhorſt, Kreis 25) Der Arbeiter Franz Gaidus aus Kokoſch⸗ 
a mit Hinterlaſſung feiner Familie heimlich ver⸗ ken, 28 Jahre alt, ſoll unter Polizei⸗Aufſicht geſtellt 
am . ie reſp. Orts⸗Polizeibehörden werden er⸗ werden. — Er ift bisher nicht zu ermitteln geweſen; 
9 915 Betretungsfalle denſelben hierher zu verweiſen. es wird deßhalb um Angabe ſeines Wohnorts erſucht. 

ehden, den 16. Februar 1869. Pr. Stargardt, den 20. Februar 1869. 

11 Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
8070 en; aus der Strafanſtalt Mewe entlaſſene 26) Der nachfolgend näher bezeichnete Arbei⸗ 
rbei 1 ottlteb Rohde, deſſen Signalement nicht|ter Roch Glowacki aus Kruszyn, welcher wegen Dieb: 
nk en werden kaun, joll 12 Jahre unter Polizei⸗ ſtahls mit einem Jahr Gefängniß durch Erkenntniß 
Aufſicht geſtellt werden, hat ji jedoch diefer bisher] des hieſigen Gerichts v. 26. November 1868 beſtraft 
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iſt und auf dieſe Strafe den Zeitraum vom 26. No⸗ unter ſicherm Geleite gefeſſelt an die nächſte Gerichts⸗ 
vember 1868 bis 15. Januar 1869 verbüßt hat, iſt behörde, welche um Strafvollſtreckung erſucht wird, gegen 
aus dem hieſigen Gefängniſſe entwichen und ſoll auf Erſtattung der Geleits⸗ und Verpflegungskoſten abliefern 


das Schleunigſte zur Haft gebracht werden. zu laſſen. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts⸗ Strasburg, den 18. Februar 1869. 
ort des Entwichenen Kenntniß hat, wird aufgefordert, Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohn⸗ 29) Die nachfolgend benannten Militairpflichti⸗ 


orts augenblicklich anzuzeigen, und dieſe Behörden u. gen: 1. Joh. Heinrich Wardin, geb. in Neu Kamion⸗ 
Gensdarmen werden erſucht, auf den Entwichenen ge⸗ ken, 2. Martin Vochocki, geb. in Bruchnowko, 3. Ca: 
nau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle ſimir Piontkowski, geb. daſelbſt, 4. Franz Wilimowicz, 
unter ſicherm Geleite gefeſſelt an die nächſte Gerichts⸗ geb. daſ., 5. Johann Kozlowski, geb. in Bruchnowo, 
behörde, welche um Strafvollſtreckung erſucht wird, ge⸗ 6. Ignatz Kaver Godziedi, geb. in Brzeczka, 7. Andr. 
gen Erſtattung der Geleits⸗ und Verpflegungskoſten Jankowski, geb. in Brzezinko, 8. Mathias Krüger, geb. 


abliefern zu laſſen. in Brzezuo, 9. Joh. Kwiatkowski, geb. daf., 10. Joh. 
Strasburg, den (8. Februar 1869. Scholler, geb. in Chelmonie, 11. Lusw. Bialachowski, 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. geb. in Culmſee, 12. Leopold Banasztiewicz, geb. in 


Sign. Geburtsort Kruszyny, früherer Aufent⸗ Culmſee, 13. Mathias Steſanski, geb. das., 14. Andr. 
haltsort Kruszyny, Miliszewo und Michalken, Alter) Oſinski, geb. in Gronowo, 15. Michael Piworski, geb. 
46 Jahr, Religion kathol., Stand Arbeiter, Sprache daſ., 16. Joh. Witkowski, geb. daſ., 17. Valentin Za⸗ 
deutſch und polniſch, Größe 4 Fuß 10 Zoll, Haareſlewski, geb. daf., 18. Joh. Harbart, geb. in Mlyniec, 
blond, Stirn bedeckt, Augenbraunen blond, Augen 19. Andr. Grzankowski, geb. in Gronowko, 20. Ma⸗ 
blau, Naſe dick, Mund groß, Bart roth, Zähne voll- thias Lubanski, geb. das., 21. Joh. Sosnowski, geb. 
zählig, Kinn rund, Geſichtsbildung dick, Geſichtsfarbe in Grzywno, 22. Peter Szatkowski, geb. in Gumowo, 

elb, Statur klein und unterſetzt, Füße geſchwollen, 23. Ignatz Kwiatkowski, geb. in Hofleben, 24. Fried. 
Bet. Kennz.: mehrere Hiebwunden auf dem Kopfe. — Wilh. Strey, geb. das., 25. Stephan Rucinski, geb. 
Bekleidung: grauer Rock, graue Weite, geſtreifte Ho⸗ in Alt Kamionken, 26. Joh. Martin Adam Sellnau, 
ſen, ſchwarze Tuchmütze, leinenes Hemde. geb. in Neu Kamionken, 27. Joſeph Malkowski, geb. 

27) Der Fleiſchergeſelle Wilhelm Zaboroſch in Domaine Kamionken, 28. Joh. Zawadzki, geb. da⸗ 
aus Lautenburg iſt wegen Körperverletzung Ausweiſes ſelbſt, 29. Franz Koſinski, geb. in Kaszezorek, 30. Frz. 
der Akten Z. 162.67. mit 4 Wochen Gefängniß be⸗Sulocki, geb. in Kleefelde, 31. Franz Popiolkowski, 
ſtraft. Er hat feinen bisherigen Aufenthaltsort ver⸗ geb. in Dorf Konczewitz, 32. Michael Skotnicki, geb. 
laſſen und ſoll auf das Schleunigſte zur Haft gebracht daſ., 33. Peter Zellmer, geb. daſ., 34. Hubert Skrze⸗ 
werden. szewski, geb. in Culmſee, 35. Lorenz Jankowski, geb. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts⸗ in Cychoradz, 36. Joſeph Sombierski, geb. daſ., 37. 
ort des Entwichenen Kenntniß hat, wird aufgefordert, Vincent Trawidi, geb. in Czyſtochleb, 38. Mich. Wi⸗ 
ſolchen bem Gerichte oder der Polizei feines Wohnorts lamowski, geb. daf., 39. Anton Tempkowski, geb. in 
augenblicklich anzuzeigen, und dieſe Behörden und Eichenau, 40. Paul Dombrowski, geb. in Elſanowo, 
Gensdarmen werden erſucht, auf den Zaboroſch ge⸗ 41. Franz Zaver Frankowski, geb. daſ., 42. Joſeph 
nau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle Lukowski, geb. das., 43. Joh. Przybiszewski, geb. in 
unter ſicherm Geleite an die nächſte Gerichtsbehörde, Adl. Gappa, 44. Joh. Nychlinski, geb. daſ., 45. Ant. 
welche um Strafvollſtreckkung erſucht wird, gegen Er⸗ Lewandowski, geb. in Gierkowo, 46. Franz Tarczy⸗ 


ſtattung der Geleits⸗ und Verpflegungskoſten abliefern kowski, geb. in Goſtkowo, 47. Franz Carl Koſinski, 


zu laſſen. geb. in Neu Grabia, 48. Franz Maryanski, geb. daf., 
Strasburg, den 15. Februar 1869. 49. Jacob Nickel, geb. daſ., 50. Andreas Weſſalowski, 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. geb. daſ., 51. Adam Zboinski, geb. in Grabia, 52. 


28) Der Knecht Lorenz Wiszniewski von Frieſen⸗ Wilh. Auguſt Rietz, geb. in Holl. Grabia, 53. Joh. 
hoff, welcher wegen Diebſtahls mit drei Monaten Ge⸗ Drzewinsti, geb. in Gronowo, 54. Anton Dybowski, 
fängniß und Unterſagung der Ausübung der bürger⸗ geb. in Dorf Birglau, 35. Joh. Ziolkowski, geb. in 
lichen Ehrenrechte auf 1 Jahr beſtraft iſt, hat auf die Schloß Birglau, 56. Thomas Sobielski, geb. in Dorf 
Strafe 42 Tage verbüßt, iſt indeß am 11. Februar Biskupic, 57. Anton Jablonski, geb. in Vorwerk Bis⸗ 
entwichen und ſoll auf das Schleunigſte zur Haft ger kupic, 58. Franz Jeszakowski, geb. daſ., 59. Michael 
bracht werden. Panthnowski, geb. daſ, 60. Joh. Jonkowski, geb. in 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts⸗ Browina, 61. Jana Netmanski, geb. das., 62. Anton 
ort des Eniwichenen Kenntniß hat, wird aufgefordert, Zakrzewski, geb. daf., 63. Franz Lewandowski, geb. in 
ſolchen dem Gerichte oder der Polizei feines Wohn: Przyſiek, 64. Valentin Orylsti, geb. daſ., 65. Joh. 
orts augenblicklich anzuzeigen, und dieſe Behörden u. Eruſt Gothart, geb. in Renczkau, 66. Eduard Julius 
Gensdarmen werden erſucht, auf den Entwichenen ge⸗ Raatz, geb. daſ., 67. Joh. Kurolewicz, geb. in Gut 
nau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle Richnau, 68. Joſeph Szolwinski, geb, daf., 69. Fried. 
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Wilhelm Otto, geb. in Rogowo, 70. Joh. Wisniewski, Wilh. Peplinski, geb. daſ, 147. Aug. Paczkowski, geb. 
geb in Roſenberg, 71. Stephan Ortnowski, geb. in daſ., 148. Adolph Ludw. Stenke, geb. daf., 149. Si⸗ 
Adl. Roßgarten, 72. Auguft Thielmann, geb. in Wen⸗gismund Jacobi, geb. daf., 150. Adolph Albert Ki⸗ 
gorzyn, 73. Heinrich Ernſt Knoth, geb. in Schwarz⸗linski, geb. in Elbing, 151. Franz Klemkowski, geb. 
bruch 74. Joh. Pudlewicz, geb. in Nara. 75. Franz in Thorn, 152. Eduard Auguſt Lau, geb. in Vorw. 
Kulakowski, geh. in Nielub, 76. Simon Majorowski, Papau, 153. Peter Wylamowski, geb. in Biſchofl. Pa⸗ 
geb. das., 77. Carl Mund, geb. daſ., 78. Peter Szef⸗powo, 154. Martin Auguſt Czyns, geb. in Penſau, 
ferowski, geb. daſ., 79. Carl. Behrendt, geb. in Groß 155. Nicolaus Golembiewski, geb. in Pigrza, 156. 
Niszewken, 80. Carl Ferd. Fiſcher, geb. daj., 81. Jo⸗ Mathäus Slupski, geb. in Piwnic, 157. Ant. Strze⸗ 
bann Wilh. Schinkel, geb. daſ., 82. Fr. Carl Tundt, lecki, geb. in Podgorz, 158. Martin Szablewski, geb. 
geb. daf., 83, Joſeph Bünkie, geb. in Kl. Niszewken, in Pr. Lanke, 159. Andr. Bajerski, geb. in Przeczmno, 
84. Guſtav Ed. Stenke, geb. daſ., 85. Joh. Kampf, 160. Franz Guzicki, geb. daſ., 161 Joh. Ferd. Spät, 
geb. in Ollek, 86. Johann Wisniewski, geb. in Orze⸗ geb. in Thorn, 162. Felix Alexander Sosnowski, geb. 
chowko, 87. Joh. Jenzierski, geb. in Gr. Orſichau, daſ., 163. Joſeph Szembowski, geb. daf, 164. Ma⸗ 
38. Joh. Szittkowski, geb. daf., 89. Jos. Anaſtaſius rian Jacob Slupkowski, geb daf., 165. Thesd. Gott- 
Keszynski, geb. in Dorf Oſtaszewo, 90. Franz Le⸗ fried Schrecker, geb. daf., 166. Aug. Herrm. Tapper, 
wandowski, geb. daſ., 91. Conſtantin Polkowski, geb. geb. daſ., 167. Franz Tobulski, geb. daf., 168. Felix 
daſ., 92. Friedr. Wilh. Kierzke, geb. in Vorw. Papau, Ludwig Anton Wollermann, geb. daf., 169. Franz 
93. Jacob Cieslinski, geb. in Konkelmühle, 94. Joh. Wierzbicki, geb. daſ., 170. Johann Winkler, geb. daſ., 
Fried. Wetzel, geb. in Kuczwally, 95. Lorenz Zawadzki, 171. Martin Ignatz Zaborski, geb. daſ., 172. Friedr. 
geb, baf., 96, Joh. Gemtanski, geb. in Leibitſch, 97. Wilhelm Krüger, geb. in Schwarzbruch, 173. Johann 
Wilh. Emil Gronczewskt, geb. daſ., 98. Joſeph Kar: Lewandowski, geb. in Seyde, 174. Franz Petruszynski, 
pinski, geb. das., 99. Joſeph Michael Nadag, geboren geb. das., 175. Caſimir Ziolkowski, geb. daſ., 176. 
daß, 100. Anton Drygalski, geboren in Lonzyn, 101. Joſeph Domanski, geb. in Siemon, 177. Franz Okru⸗ 
Friedr. Daniel Draheim, geb. in Lubianken, 102. An⸗ czinski, geb. daf., 178. Johann Sulecki, geb. daſelbſt, 
dreas Wisnieloski, geb. in Lulkau, 103. Mich. Pawlowski, 179. Johann Jaworski, geboren in Silbersdorf, 180. 
geb. in Mirakowo, 104. Math. Zdunsli, geb. daſ., 105. Michael Czerski, geb. in Friedenau, 181. Franz Czy⸗ 

eter Holzle, geb, in Delyuiec, 106. Ferdin. Krönke, choracki, geb. daf, 182. Peter Jagacki, geb. das, 183. 
geb. daß, 107. Ernſt Alexander Rothſchalk, geb. in Bartholomäus Szulecki, geb. in Slumowo, 184. Herr⸗ 
Alt Mocker, 108. Franz Anton Rutkowski, geb. daf., mann Alexander Janz, geb. in Schmolln, 185. Paul 
80 Eduard Herm. Wilm, geb. in Neu Moder, 110. Kwiatkowski, geb. in Strembaczno, 186. Aug. Ferd. 
I bat ug dert, geb. in Nawra, 111. Conſtantin Leopold Albrecht, geb. in Thorn, 187. Johann Fried. 
N an \, geb. in Nawra, 112, Aug. Zoltowski, geb. Behrendt, geb. daß, 188. Carl Ferd. Himmel, geboren 
m Thorn, 113, Joſeph Lewandowski, geb. in Tobulka, das., 189. Friedr. Reck, geb. in Miyniec, 190. Ignatz 
114. Joh. Wisniemsfi, geb. in Dorf Toporzyslo, 115. Sarnowskt, geb. in Freiſchulzerei Papau, 191. Paul 
Franz Kielbinsti, geb. in Turzno, 116, Paul Mrocz⸗ Gardzielewski, geb. daf., 192. Carl Auguſt Flader, 
kowski, gab. daf., 117. Franz Wodle, geb. daf., 118. geb. in Seyde, 193. Michael Gottfried Strunk, geb. 
Trag Taver Janieckl, geb. in Tylice, 119. Johannſdaſ., 194. Joſeph Kasprzewski, geb. in Alexandrowo, 

rzienski, geb. daſ., 120. Johann Bukowiecki, geb. in 195. Franz Karaszewski, geb. in Bielawa, 196. Ni⸗ 
Warszewic, 121. Johann Goreckt, geb. in Wangerin colaus Okonski, geb. in Pluskowenz, 197. Caſimir 
Zakowski, geb. daß, 198. Guſtav Ferd. Schöner, geb. 


(Wengorzyn), 122. Joſepl Talkowski, geb. daj., 123. 
Martin Wrelugi, geb. daß, 124. Franz Kalinowski, in Thorn, 199. Ferd. Wernick, geb. in Gremboczyn, 
geb. in Wymuslowo, 125, Franz Laskowski, geb. daf. 200. Friedr. Wilh. Rode, geb. in Bielezyn, 201. Carl 
126. Franz Maczkiewich, geb. da., 127. Anton Slo⸗ Friedr. Zaremski, geb. in Gremboczyn, 202. Johann 
wikowski, geb. baf., 188. Franz Wyrobicz, geboren in Flatau al. Flatt geb. in Skompe, 202. Johann Dy- 
Wudek, 129. Franz Oſinski, geboren in Wibſch, 130, lewski, geb. in Thorn, 204. Joh. Moszynski, geb. in 
Joſeph Dylewski, geb. in Wytrembowitz, 131. Joſeph Zaleſie, 205. Auguſt Ferd. Rechau, geb. in Penſau, 
oh. Konradt, geb. in Zajonskowo, 132. Joh. Plusz- 206. Adolph Gabriel Rapaczynski, geb. in Antoniewo, 
ezynski, geb. daß, 133. Peter Stopikowski, geb. daf, 207. Michael Wienskowski, geboren in Berghof, 208. 
55 Re Grabianski, geb. in Zelgno, 135. Bernh. Adolph Kwiatkowski, geb. in Bielawa, 209. Auguſt 
5 N geb. daſ., 136. Andreas Stawski, geb. Eduard Zyliett, geb. in Thorn, 210. Joſeph Zielinski, 
helm Far nul Urbanski, geb. daſ., 138. Fried. Wil⸗ geb. daſelbſt, — ſind durch Erkenntniß des biefigen 
dowski 8 er geb. in Zlotterie, 139. Franz Lewan⸗ Gerichts vom 18. Dezember 1868 wegen Verlaſſens 
141 910 daß, 140. Aut. Romek, geb. in Dzwierzno, der Konigl. Preuß. Lande ohne Erlaubniß, um ſich 
5 reas Kaminski, geb. in Thorn, 142. Adam dadurch dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden 
Maczkiewieh, geb. das., 143, Ant. Bine, Müller, geb. Heeres zu entziehen, ein Jeder zu 50 Thlr. Geldbuße 
daß, 144. Fuge Guft, Aug. Rißmann, geb. in Rogowko, event. zu einem Monat Gefängniß in contumaciam 
145. Carl Alb. Majewski, geb. in Thorn, 146. Fried. verurtheilt worden. — Jeder, wer von dem gegen⸗ 
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wärtigen Aufenthaltsorte der Obengenannten Kenntniß von hier unterm 22. Dezember v. J. dieſſeits ertheilte 
hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Reiſepaß nach Rußland, auf die Dauer eines Jahres, 
Polizei ſeines Wohnorts augenblicklich anzuzeigen, und iſt verloren gegangen und wird hiermit für ungultig 
dieſe Behörden und Gensdarmen werden erſucht, auf erklärt. 


die Entwichenen genau Acht zu haben und dieſelben Thorn, den 22. Februar 1569. 
5 i e unter S Ken en Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 
reckung der erkannten Strafe an das nächſtgelegene 33) Der unterm 14. d. Mts. hi 

: 78 £ el: . hinter dent 
97995 f been der Geleits⸗ und Verpfle⸗ Arbeiter Albert Kork erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
gungskoſten abliefern zu laſſen. Braunsberg, den 23. Februar 1869. 


We arge ein wel Kenigl. Sereisgericht. Erste Abtheilung 
30) Der nachfolgend näher bezeichnete Arbeiter aus en 155 9 10 te 
Johann Pawlikowski aus Hofleben, deſſen richtiger Steckbrief ift erledigt. . 


Name aber Wisniewski fein ſoll, welcher durch Erkennt: . 1 

: E 11 i n 10 r 1869. 

niß des unterzeichneten Gerichte vom . eerner d. . i Abtheilung. 

wegen zweier einfachen Diebſtähle zu 9 Monaten Ge⸗ 35 Die hinter den Stellmachergeſellen Ferdi⸗ 


fängniß verurtheilt worden, iſt am 22. d. Mts. auf 
dem Transporte von der Außenſtation Schloß Birglau 
nach Thorn entwichen und ſoll auf das Schleunigſte 
zur Haft gebracht werden. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts⸗ 
ort des Entwichenen Kenntniß hat, wird aufgefordert, 
ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohn⸗ 
orts augenblicklich anzuzeigen, und dieſe Behörden und 
Gensdarmen werden erſucht, auf den Entwichenen ge⸗ 
nau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle 
unter ſicherm Geleite an das unterzeichnete Gericht 
gegen Erſtattung der Geleits⸗ und Verpflegungskoſten 
abliefern zu laſſen. 

Thorn, den 22. Februar 1869. 


nand Wölnts unterm 6. Juni v. J. und 12. Januar 
d. J. erlaſſenen Steckbrieſe find durch die Ergreifung 
des p. Wölms erledigt. 

Heilsberg, den 20. Februar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

36) Der unterm 22. Januar d. J. hinter 
dem Arbeiter Carl Gotthard Rehländer erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 

Königsberg in Pr., den 17. Febr. 1869. 

Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. 

37) Der unterm 6. Februar d. J. hinter der 
unverehel. Amalie Thimm erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 
ledigt. Königsberg in Pr., den 18. Febr. 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 

Sign. Geburtsort Papowo, früherer Aufenthalts⸗ 38) Der unterm 28. Dezember v. J. hinter 
ort Hofleben, Alter 30 Jahr, Religion katholiſch, Stand der unverehelichten Dorothea Auguſte Kugland erlaſſene 
Arbeiter, Sprache polniſch und etwas deutſch, Größe Steckbrief iſt erledigt. 

5 Fuß 3 Zoll, Haar dunkelblond, Stirn frei, Augen: Königsberg in Pr., den 20. Februar 1869. 
braunen dunkel, Augen graublau, Naſe etwas breit, Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 
Mund gewöhnlich, Bart ſchwarzer Schnurrbart, Zähne 39) Der unterm 16. Dezember 1867 hinter 
fehlerhaft, Kinn oval, Geſichtsbildung oval, Geſichts⸗ dem Schneidermeiſter Joſeph Zimmermann erlaſſene 
farbe geſund, Statur mittel. Beſondere Kennzeichen Steckbrief iſt erledigt. 

feine. Königsberg i. Pr., den 21. Februar 1869. 

31) Der Dienftjunge Herrmann Lawrenz, 18 Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 

Jahr alt, aus Kl. Bartelſee bei Bromberg gebürtig, 40) Der hinter dem Kellner Emil Rauſchning 

welcher wegen wiederholter einfacher Diebſtähle zu 14 unterm 21. Januar d. J. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Tagen Gefängniß verurtheilt iſt, hat ſeinen Aufent⸗ Königsberg, den 20. Februar 1869. 

haltsort Thorn verlaſſen und vagirt. Derſelbe ſoll Der Königl. Staatsanwalt. 

auf das Schleunigſte zur Haft gebracht werden. AL Der Steckbrief hinter der Auguſte Franz 
Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts⸗ vom 27. Januar d. J. iſt erledigt. 

Ort des ꝛc. Lawrenz Kenntniß hat, wird aufgefor⸗ Marienwerder, den 15. Februar 1869. 

dert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohn⸗ Der Magiſtrat. 

orts augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behörden u. 12) Der unterm 5. Oktober, reſp. 15. Oktober 

Gensdarmen werden erſucht, auf den ꝛc. Lawrenz ge⸗ 1868 von dem Königl. Staatsanwalt hierſelbſt gegen 

nau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle den Arbeiter Mathias Wanda aus Ponſchau und die 

unter ſicherm Geleite an die nächſte Gerichtsbehorde Arbeiterfrau Marianna Pawlowska, genannt Grigetta, 

egen Erſtattung der Geleits⸗ und Verpflegungsko⸗ aus Skurcz, erlaſſene Steckbrief iſt durch deren Er⸗ 

en abliefern zu laſſen. greifung erledigt. 

Thorn, den 20. Februar 1869. Pr. Stargardt, den 16. Februar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
32) Der dem Kaufmann Marcus Friedländer Erſte Beilage 


